
 

Hinweise zur Bewerbung des UNESCO-Welterbes „Schlösser König Ludwigs II. 

von Bayern: Neuschwanstein, Linderhof, Schachen und Herrenchiemsee“ am 

Beispiel von Herrenchiemsee 

 

• Eine pauschale Nutzung des offiziellen Logoverbunds ist nur für die Verwaltungsstelle der 

Welterbestätte für ihre nicht-werbliche Welterbevermittlung vorbehalten, d.h. im Fall von 

Herrenchiemsee ist es der Bayerischen Schlösser- und Seenverwaltung vorbehalten. 

• Es sollte immer der Welterbetitel „Die Schlösser König Ludwigs II. von Bayern: Neuschwanstein, 

Linderhof, Schachen und Herrenchiemsee“ oder „Schloss Herrenchiemsee, Teil des Welterbes Die 

Schlösser König Ludwigs II. von Bayern: Neuschwanstein, Linderhof, Schachen und 

Herrenchiemsee“ angegeben werden, damit ersichtlich ist, dass Schloss Herrenchiemsee nur ein 

Teil der Welterbestätte ist und den Titel nicht allein trägt (schriftlich + gesprochene Texte). In 

längerem Text darf dann später auch mit „Welterbe Herrenchiemsee“ abgekürzt werden. 

• Es gibt kein eigenes UNESCO-Siegel für Herrenchiemsee, sondern nur für den ausgezeichneten 

Verbund (Neuschwanstein + Linderhof + Schachen + Herrenchiemsee). 

• Die Deutsche UNESCO-Kommission (DUK) weist darauf hin, dass es nicht Weltkulturerbe, 

sondern Welterbe heißt. 

• Das Akronym „UNESCO“ darf in Fließtexten frei verwendet werden. Vorsicht ist jedoch bei 
Überschriften, Werbeslogans o.Ä. geboten, da die Verwendung nicht plakativ/reißerisch wirken 
darf.  
 

• Wortfügungen wie „UNESCO-Hotel“ oder „Freizeitparadies am UNESCO-Welterbe“ sind nicht 
erlaubt. Hier muss im Zweifelsfall Rücksprache mit der Deutschen UNESCO-Kommission gehalten 
werden. 
 

• Die Verwendung des UNESCO-Logos oder Akronyms durch touristische Einrichtungen (wie 

Chiemsee-Alpenland Tourismus oder Tourist-Informationen) ist grundsätzlich möglich, aber nur 

unter Einzelfallprüfung! Wenn das Logo oder Akronym in der Bewerbung mit Printprodukten, 

Merchandising, Filmen etc. eingesetzt werden soll, muss das jeweilige Produkt vorab per Mail zur 

Prüfung an die DUK geschickt werden. Wenden Sie sich gerne hierzu an Frau Bricks-Murmann 

unter Telefon +49 228 60497 116 bzw. per Mail an brincks-murmann@unesco.de.  

Unter https://www.unesco.de/dokumente-und-hintergruende/dokumente/unesco/logoverwendung/ ist der 
aktuelle Leitfaden zur Nutzung des Namens, Akronyms und Logos der UNESCO und des Welterbe-
Emblems durch die Welterbestätten in Deutschland (Stand 2021) von der DUK zu finden. Wir weisen darauf 
hin, dass dieser gerade überarbeitet wird und in Kürze eine neue Version veröffentlicht wird. 
Chiemsee-Alpenland Tourismus übernimmt keine Gewähr für die gemachten Angaben. Bei detaillierten 
Fragen wenden Sie sich bitte an die DUK. 
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